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Schulverordnung

Die erste Regel zu Dir spricht:


Die siebte Regel heischt von Dir:

Komm pünktlich stets zum Unterricht!

Abort und Schule nicht beschmier!

Und nicht durch eigne Schuld zu spät!

Bekritzle auch die Möbel nicht!

Auf Schulversäumnis Strafe steht.


Denn solches tut ein Bösewicht.

Die zweite Regel mahnt daran:


Die achte Regel mahnt Dich sehr:

Komm sauber stets gekleidet an!


Wirf kein Papier und Brot umher!

Geputzt die Schuh, gekämmt das Haar.

Papier trag in den Korb geschwind,

Die Stirne rein, das Auge klar!


Brotreste für die Hühner sind.

Die dritte Regel zu Dir spricht.


Die neunte Regel warnend spricht:

Stürm lärmend in die Klasse nicht
!

Säum auf dem Weg nach Hause nicht!

Lass Deinen Nebenmann in Ruh,


Gib acht auf Räder, Wagen, Bahn,

Und schließ die Tür leise zu!


Sonst könnte leicht ein Unglück nahn!

Die vierte Regel macht zur Pflicht:

Die zehnte Regel zu Dir spricht:

Sei aufmerksam im Unterricht!


Vergiss die Hausaufgaben nicht!

Hör zu, denk nach, gib gern Bescheid

Mach sie alsbald am hellen Tag.

Und sei zu Fragen auch bereit.


Des Abends werden sie zur Plag!

Die Regel fünf legt Dir nah:


Die elfte Regel zu Dir spricht:

Die Pausen sind zum Spielen da!


Betrage Dich stets ordentlich!

Stell Dich nicht abseits, sag nicht nein,

Das Alter ehre jederzeit!

Läd man zu einem Spiel Dich ein!


Und sei zu helfen gern bereit!

Es mahnt die Regel Nummer sechs:

Die zwölfte Regel präg Dir ein:

Hüt Dich in Heften vor dem Klecks!

Man lernt fürs Leben nicht allein!

Halt Deine Bücher heil und rein,


Durch Fleiß allein kommt man zum Ziel!

Und leg nicht Bild auf Bild hinein!


Das Leben ist kein Kinderspiel.
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